
Mitteilungen des Bezirksbürgermeisters (Herr Copertino): 
 
Termine im Stadtbezirk Brackwede 
 
Herr Copertino teilt die Veranstaltungstermine für Februar und März 2023 im Stadtbezirk 
Brackwede mit: 
 
• Seit dem 12.02.2023 bis 26.02.2023 Vesperkirche in der Neustädter Marienkirche  
• Seit dem 14.02.2023 “Bielefeld rückt zusammen“ 
• 17.02.2023 um 16:00 Uhr Kinderkarneval - Konzert der Kinderrockband “Randale“ - 

Aula Brackweder Gymnasium 
• 17.02.2023 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr Hilfe für die Erdbebenopfer, Erbsensuppe, 

Sammeln von Spenden am Treppenplatz 
• 18.02.2023 um 19:00 Uhr Prunksitzung Karnevalverein - Aula Brackweder Gymnasium 
• 18.02.2023 Eröffnung Pavillon, 11:00 Uhr, Ausstellung “Licht Farbe Landschaft“ Günter 

Fiebig 
• 06.03.2023 um 18:00 Uhr Infoveranstaltung Hauptstraßenumbau für 

Gewerbetreibende, Aula Brackweder Gymnasium 
• 07.03.2023 um 18:00 Uhr Infoveranstaltung Hauptstraßenumbau für Anwohner*innen, 

Aula Brackweder Gymnasium 
 
Mitteilungen der Verwaltung (Herr Hellermann): 
 
Zusätzliche Kulturmittel (Bezirksamt Brackwede) 
 
Vermerk: 
Der Kulturausschuss hat in seiner Sitzung am 19.10.2022 beschlossen, zusätzliche 20.000 € 
im Haushalt des Kulturamtes für Kulturangebote in den Stadtbezirken einzuplanen.  
 
Beschluss des Kulturausschusses: 
Der Kulturausschuss beauftragt das Kulturamt im HH 2023 erstmals eine Summe von 20.000 
€ für beteiligungsorientierte Kulturangebote in Wohnquartieren einzuplanen, die bisher bei der 
Organisation kultureller Projekte nur punktuelle Berücksichtigung finden. Die 20.000 € sollen 
etwaige Honorare der Anbieter*innen oder Verbrauchsmaterialien finanzieren.  
Ziel ist die Schaffung eines längerfristigen Angebots mit jährlichen Ortswechseln. Das Angebot 
soll durch das Kulturamt koordiniert und in Zusammenarbeit mit kulturellen 
Kooperationspartner*innen, wie dem Kulturpact e.V. und sozialen Akteuren vor Ort, geplant 
werden. Die jeweiligen Bezirke sollen über die Planungen informiert werden. 
 
Hierzu hat am 30.01.2023 eine Besprechung im Kulturamt unter Beteiligung aller Bezirksämter 
stattgefunden, um das weitere Verfahren beziehungsweise die weitere Vorgehensweise zu 
klären.  
Die Beteiligten haben sich darauf verständigt, dass die 20.000 € gleichmäßig auf die 
Stadtbezirke (mit Ausnahme von Mitte) aufgeteilt werden sollen. Somit erhält jeder Stadtbezirk 
2.200 € jährlich. (20.000 €: 9 Bezirke). 
Die zusätzlichen Kulturmittel sollen jährlich gewährt werden und vorrangig dafür genutzt 
werden, sozial schwächeren Menschen den Zugang zu kulturellen Veranstaltungen zu 
erleichtern beziehungsweise überhaupt erst zu ermöglichen. 
Das Kulturamt verfügt über ein großes Netzwerk und ist gerne bereit, entsprechende Kontakte 
zu Künstlern/Musikern etc. zu vermitteln. 
Sollten Ende des Jahres Mittel nicht ausgeschöpft sein, bittet das Kulturamt um entsprechende 
Mitteilung. Des Weiteren soll gegen Jahresende ein formloser Verwendungsnachweis an das 
Kulturamt geschickt werden. 
Für den Stadtbezirk Brackwede ist diesbezüglich eine Zusammenarbeit mit cultur.konsum e.V. 
und Frau Frisch als Stadtteilkoordinatorin geplant. Die Mittel sollen den beiden Initiativen zur 
Verfügung gestellt werden, um entsprechende kulturelle Veranstaltungen in Brackwede zu 



organisieren. 
 
Amphibienschutzmaßnahmen 2023 im Stadtbezirk Brackwede (Umweltamt) 
 
Im Stadtbezirk Brackwede werden im Frühjahr 2023 an sechs Straßenbereichen Maßnahmen 
zum Schutz von Amphibien auf ihrem Weg zu den Laichgewässern durchgeführt. 
Übersicht: 
Ganztägige Vollsperrung: 

Bokelstraße 
 

Beschilderung, Schutzzäune, Betreuung durch ehrenamtlich Tätige: 
Umlostraße 
Paul-Schwarze-Straße 
Magdalenenstraße 

Hinweisbeschilderung Leuchten: 
Osnabrücker Straße 

 
Erstmalig seit 2023: 
Hinweisbeschilderung mit aktivierter Blinkleuchte: 

Kastanienstraße Ummeln 
 

Spätestens mit steigenden Temperaturen ist in niederschlagsreichen Nächten mit dem Beginn 
der Amphibienwanderung zu rechnen. Das Umweltamt übernimmt die Koordination der 
Maßnahmen. Der Zaunaufbau im Stadtgebiet Brackwede ist bereits abgeschlossen. 
Erfahrungsgemäß beginnt die Amphibienwanderung in Bielefeld an diesen Standorten, da sich 
sandige Böden schnell erwärmen und die Tiere dort eher aus der Winterstarre erwachen. 
 
Die Vollsperrung an der Bokelstraße ist auf die Dauer von circa fünf Wochen begrenzt. Sie 
wird von den Mitarbeitern des Umweltbetriebes mit dem Hauptwanderbeginn eingerichtet und 
wird voraussichtlich Anfang / Mitte März beginnen. Alle Grundstücke sind ohne ein Öffnen der 
Sperren zu erreichen. Die Rettungsdienste haben die geeigneten Schlüssel, um die 
Absperrung im Notfall zu öffnen. 
 
Die saisonalen Schutzmaßnahmen können aufgrund des hohen Betreuungsaufwandes immer 
nur während der Hauptwanderzeit durchgeführt werden. Schwerpunkte des Schutzes sind die 
Sicherung der Hinwanderung der Kröten, Frösche, Molche und Salamander zu ihren 
Geburtsgewässern und der sich anschließenden Rückwanderung in ihre 
Sommerlebensräume. 
 
Die Bürger*innen werden um Verständnis für die Artenschutzmaßnahmen und 
Rücksichtnahme gegenüber den ehrenamtlichen Betreuer*innen der Schutzzäune gebeten. 
Diese kontrollieren die Eimer und tragen die Tiere frühmorgens und in wanderstarken Nächten 
auch spätabends über die zum Teil sehr stark befahrenen Straßen. 
 
Die ehrenamtlichen Betreuer*innen freuen sich über jede Unterstützung. Besonders an der 
Paul-Schwarze-Straße in Quelle werden noch Betreuer*innen gesucht. 
 
Weitere Informationen: https://www.bielefeld.de/amphibien 

https://www.bielefeld.de/amphibien

